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SALMÜNSTER – Eine Festmeile 
entlang der Frankfurter Stra-
ße, Musik in verschiedenen 
Winkeln und ein beliebter 
Treffpunkt für alle Generatio-
nen – dies sind seit Jahrzehn-
ten die Merkmale des Sal-
münsterer Altstadtfestes.  

Die Klänge des Musikver-
eins Salmünster verkünden 
traditionell die Eröffnung des 
Altstadtfestes in der Frank-
furter Straße.  

So fanden sich auch in die-
sem Jahr viele Besucher ein, 
um den Bieranstich zur Fest-
eröffnung nicht zu verpas-
sen. Stadträtin Birgit Enders-
Jacob überbrachte die Grüße 
von Bürgermeister Dominik 
Brasch, der im Urlaub weilte. 
Sie verwies auf das umfang-
reiche Unterhaltungspro-
gramm, das der Verein für 
Tourismus und Wirtschafts-
förderung (VTW) als Ausrich-
ter organisiert hatte. 

Es seien die ehrenamtlich 
engagierten Bürger, die eine 
Stadt mit Leben erfüllten, be-
tonte sie.  Dem Sportverein 
SV 1913 gratulierte sie zu sei-
nem 110-jährigen Bestehen. 

Die „Dreizehner“ betrieben 
nicht nur einen Bewirtungs-
stand, sondern sorgten auf 
dem Platz „Antoniusruh“ 
auch für die Unterhaltung 
der Kinder. 

Mit wenigen Schlägen 
brachte Birgit Enders-Jacob 
das Freibier, gespendet von 
Getränke Weisbecker,  zum 
Fließen und bildete mit Die-
ter Holk, dem VTW-Vorsit-
zenden, ein gutes Team bei 

der Verteilung des Gersten-
safts. 

Zeitgleich zum Altstadtfest 
lädt der Heimat- und Ge-
schichtsverein (HGV) zum 
Museumshoffest ein. Es ist ei-
ne Kombination, die sich seit 
Jahrzehnten bewährt. Im Mu-
seumshof und im Garten 
lässt es sich bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich plaudern. 

Erstmals bewegten sich die 
Besucher auf dem neu ge-

pflasterten Museumshof. Die  
historischen Sandsteine 
mussten dringend neu ver-

legt werden, denn der gesam-
te Hof wies starke Unebenhei-
ten auf.  „Spenden für diese 
Sanierungsmaßnahmen sind 

willkommen“, ließ HGV-Vor-
sitzende Marianne Sperzel 
wissen. 

Im Hof informierten Jür-
gen Balzer und Manfred Hen-
rich über die Entwicklung 
der Bienenzucht und beant-
worteten die Fragen interes-
sierter Besucher.  

Im Kaufladen erinnerten 
sich ältere Besucher schmun-
zelnd an frühere Zeiten, denn 
eine nette, junge „Verkäufe-

rin“ wog Süßigkeiten einzeln 
ab und füllte sie in Tütchen. 
Für die Kinder war das etwas 
Neues, denn sie kennen ja 
nur die Fertigpackungen der 
modernen Zeit. 

Reich war das Angebot des 
Bücher- und Antik-Flohmark-
tes, wo sicher so manche Rari-
tät zu finden war. 

Im Garten hatten sich die 
„Laubensänger“ niedergelas-
sen und sangen zur Beglei-
tung von Erhard Seidl (steiri-
sche Harmonika) und Erhard 
Kamella (Gitarre) Volkslieder, 
Schlager und Evergreens. Die 
„Laubensänger“ sind sanges-
freudige Herren, die sich seit 
fast 20 Jahren einmal monat-
lich zum Singen treffen. 

Am Abend füllten sich Sal-
münsters Straßen und Plätze. 
Die Musikbands beschallten 
die Altstadt. Am Stand der 
„Dreizehner“ musizierte Hol-
ger Urbach, auf dem Rathaus-
platz Uli Roth und die Sänge-
rin Salena Maué, am Kirchen-
vorhof legte DJ Janssen auf 
und im Schleifrashof DJ An-
dy. Am Abend hatte dort die 
Sängerin und Gitarristin Sab-
ho ihren Auftritt und begeis-
terte ihre Zuhörer mit ihrer 
imposanten Stimme.  Auch 
durch die abendlichen Regen-
güsse ließen sich die Festbe-
sucher nicht vertreiben.  PK

Salmünster feiert Altstadtfest und Museumshoffest 
Beliebter Treffpunkt für alle Generationen

Im Kaufladen des Heimatmuseums wog die „Verkäuferin“ die Süßigkeiten einzeln ab.

Viel Betrieb herrschte am Abend in Salmünsters Altstadt.   

Sängerin Sabho beeindruckte 
mit ihrer Stimme.

Im Museumsgarten sangen die  „Laubensänger” Volkslieder 
und Evergreens.

Erstmals nutzten die Besucher den sanierten Museumshof zu 
einem Aufenthalt. 

Ein gutes Team beim Bieranstich: Birgit Enders-Jacob und Dieter Holk. Fotos: Petra Kloberdanz
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Revierleiter Heinrich Lutz bespricht mit den Kindern die verschiedenen Baumarten.    
 Foto: Sebastian Merkel 

SCHLÜCHTERN – Nach den Co-
rona bedingten Ausfällen der 
letzten Jahre fanden wieder 
Jugendwaldspiele der Stadt-
schule Schlüchtern am Acis-
gelände statt. Spielerisch 
wurde Wissen vermittelt 
über Lebewesen im Gewässer, 
Vögel im Wald und heimische 
Baumarten. 

Die Jugendwaldspiele bo-
ten von lehrreichen theoreti-
schen Stationen bis hin zu 
handwerklichen Stationen je-
de Menge Spaß und Wissen 
für die Schüler der sechsten 
Jahrgangsstufe. Durch den 

gesamten Wald rund um den 
beliebten Ausflugsort fanden 
zehn Stationen ihren Platz. 

Das Forstamt Schlüchtern or-
ganisierte die Veranstaltung 
bei der rund 130 Schüler eini-

ge Aufgabenfelder des Forst-
amtes kennen lernten. Neben 
der Feuerwehr Schlüchtern, 
dem städtischen Bauhof und 
dem lokalen Imkerverein un-
terstützen Mitarbeiter des 
Forstamtes sowie ehemalige 
Kollegen bei der Betreuung.  

Auf zehn Gruppen verteilt 
durchliefen die Klassen den 
zwei Kilometer langen Par-
cours und beantworteten Fra-
gen zu den verschiedensten 
Themen, um möglichst viele 
Punkte zu sammeln. Dazu ge-
hörte natürlich auch, hand-
werklich anpacken zu kön-

nen und möglichst viele Nä-
gel in kurzer Zeit in einen 
Baumstamm zu hämmern 
oder paarweise möglichst 
schnell Baumscheiben abzu-
sägen. Lachende Gesichter, 
spielende Schüler und strah-
lender Sonnenschein mach-
ten die Spiele zu einem tollen 
Ereignis. Die Schüler zeigten 
großes Interesse und Teamfä-
higkeit bei allen Stationen. 
Das organisierende Forstamt 
war überaus zufrieden mit 
der Durchführung und dem 
großen Interesse an Wald, 
Technik und Tieren.  BWB

Erneut Jugendwaldspiele auf der Schlüchterner Platte

Baumscheiben absägen und 
Fragen beantworten

SCHLÜCHTERN – Künftig sollen 
die städtischen Immobilien 
professionell geführt werden, 
ganz egal, ob es um die Stadt-
halle, um die Dorfgemein-
schaftshäuser, Verwaltungs-
gebäude oder die Kindergär-
ten geht. Zuständig dafür soll 
die Stadtentwicklungsgesell-
schaft Schlüchtern (SEG) in 
enger Abstimmung mit dem 
Bauhof sein. Die Arbeiten da-
für beginnen schon jetzt. 

„Unser Ziel ist es, die städti-
schen Liegenschaften weiter-
zuentwickeln, die Prozesse 
und Strukturen zu verbes-

sern, die Betriebskosten zu 
senken und natürlich die 
Aufenthaltsqualität für alle 
zu erhöhen“, erläutert 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller die Beweg-
gründe für ein professionel-
les Immobilienmanagement. 
„Dafür müssen wir uns jetzt 
einen Überblick verschaffen. 
Wir erstellen ein Raumbuch 
für alle Gebäude, um sie an-
schließend Schritt für Schritt 
nachhaltig entwickeln und 
betreiben zu können.“ 

Los geht es mit den Kinder-
gärten, konkret mit der Kita 

Wiesenzauber in Schlüchtern 
mit Leiterin Carolin Methfes-
sel und ihrer Stellvertreterin 
Jessica Euler. Weil sich um 

das Immobilienmanagement 
in Zukunft die Schlüchterner 
Stadtentwicklungsgesell-
schaft SEG sowie die Stadt, al-
len voran der Bauhof, küm-
mern werden, ist Bauhof-Lei-
ter Marc Lotz bei allen Rund-
gängen mit von der Partie. 

Er sagt: „Wir sprechen mit 
den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern durch, was ge-

tan werden muss. Uns ist es 
wichtig, dabei alle mit ins 
Boot zu holen und die Maß-
nahmen gemeinsam abzu-
stimmen.“ 

Schließlich gehe es um 
kurzfristige Vorhaben wie Re-
paraturen, aber auch um grö-
ßere Projekte, zum Beispiel 
Umstrukturierungen von 
ganzen Prozessen oder Umge-
staltungen von Räumlichkei-
ten. 

„Unter dem Strich geht es 
darum, die Gebäude zu-
kunftsfähig zu machen. Da-
bei darf es keine Denkverbote 
geben, alles soll durchgespro-
chen werden“, erläutert Möl-
ler. „Das geht nur, wenn wir 
unser Immobilienmanage-
ment professionalisieren. Ich 
bin froh, dass wir jetzt die ers-
ten Schritte dafür gehen“, 
sagt der Bürgermeister ab-
schließend. BWB

Stadt Schlüchtern professionalisiert Immobilienmanagement

Los geht es mit den Kindergärten

Schauen sich die Kita Wiesenzauber an, um eine Bestandsauf-
nahme für das Immobilienmanagement zu machen (von 
links): Bauhof-Leiter Marc Lotz, Kita-Leiterin Carolin Meth-
fessel und ihre Stellvertreterin Jessica Euler sowie Bürger-
meister Matthias Möller.  Foto: Stadt Schlüchtern

BELLINGS – Der Vorstand des 
Wandervereins Bellings lädt 
seine Mitglieder zu einem 
Grillsonntag im Erlebnispark 
für den 20. August ein. Treff-

punkt für alle ist am Eingang 
des Parks um 10.30 Uhr. 

Anmeldungen beim 1. Vor-
sitzenden bis spätestens 12. 
August.  BWB

Wanderverein grillt im 
Erlebnispark
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SCHLÜCHTERN – Das Freibad 
Schlüchtern verwandelt sich 
auch in diesem Jahr wieder in 
einen großen Open-Air-Kino-
saal. 

Vor dieser außergewöhnli-
chen Kulisse werden am Frei-
tag, 25., und Samstag, 26. Au-

gust, im Freilichtkino zwei 
Filme gezeigt. So steht am 
Freitag die Komödie „Einfach 
mal was Schönes“ auf dem 
Programm und am Samstag, 
26. August, „Indiana Jones 
und das Rad des Schicksals“. 
Einlass ist jeweils ab 20.30 

Uhr. Tickets für acht Euro pro 
Person gibt es nur an der 
Abendkasse. Kinopartner ist 
in diesem Jahr das Lichtspiel-
haus Lauterbach.  BWB 

Internet  
schluechtern.de 

Komödie und Abenteuerfilm auf dem Programm

Freibad verwandelt sich in 
Open-Air-Kinosaal

Freilichtkino im Freibad Schlüchtern: Auf dem Programm stehen „Einfach mal was Schönes“ 
und „Indiana Jones und das Rad des Schicksals“.    Foto: Stadt Schlüchtern 

HUTTEN – Die Heimat-und 
Wanderfreunde Hutten un-
ternehmen am Sonntag, 20. 
August, eine Wanderung mit 
Einkehr in Dittenbrunn, die 
von Hartmut Scheel geführt 
wird. Treffpunkt zur Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften ist 
um 10 Uhr der Parkplatz in 
der Ortsmitte von Hutten.  
 BWB

Wanderung in 
Dittenbrunn

OBERZELL – Der TSV Oberzell 
lädt für Sonntag, 13., und 
Montag, 14. August, zur Kir-
mes ein. Während am Sonn-
tag zur Mittagszeit unter an-
derem Spießbraten angebo-
ten wird und später Kaffee 
und Kuchen, gibt es am Mon-
tag ab 17 Uhr Schlachtschüs-
sel und Haxen. Hüpfburg, Ka-
russell und Schießbude sor-
gen für Kurzweil, musikali-
sche Unterhaltung gibt es an 
beiden Kirmestagen. Eine 
Sommerbar lädt zum Verwei-
len ein.  BWB

Kirmes mit 
Sommerbar und 

Musik

Die Sinntaler Unternehmerinnen Manuela 
Oehmen, Geschäftsführerin von E-L-A, und 
Marina Schröder, Eigentümerin des Nähstu-
dios M, überreichten kürzlich eine Spende an 
den Schwarzenfelser Kindergarten. Die Spen-
de stammt aus einer gemeinsamen Sammel-
aktion am Schwarzenfelser Weihnachtsmarkt.  
Die beiden einheimischen Geschäftsfrauen, 
die eine starke Bindung zu ihrer Gemeinde 
und insbesondere zur Zwergenburg haben, 

möchten mit ihrer Initiative die Entwicklung 
der Kinder fördern. Für die großzügige Spen-
de bedankte sich der Kindergarten Schwar-
zenfels bei Manuela Oehmen und Marina 
Schröder. Unser Bild entstand bei der Spen-
denübergabe in der Zwergenburg und zeigt 
(von links) Manuela Oehmen, Marina Schrö-
der, Karola Martin (Kindergartenleitung), Ali-
ce Schreiber, Karin Riffler und Bürgermeister 
Thomas Henfling.  Foto: Gemeinde 

Spende für die Zwergenburg
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REGION – Unter dem Motto 
„Spürbar Sonntag“ laden die 
Kirchengemeinden des evan-
gelischen Dekanats im Kir-
chenkreis Kinzigtal  für Sonn-
tag, 17. September, besonders 
die Menschen zum Gottes-
dienst ein, die nicht mehr – 
oder noch nie – den Weg in 
die Kirche gefunden haben. 
Auf dem Programm steht da-
bei kein Vorführ-Gottes-
dienst, sondern einer, der 
sehr einladend gestaltet ist. 

Kern der gemeinsamen Ak-
tion ist die persönliche Einla-
dung zum Gottesdienst nach 
dem Prinzip: „Inviting so-
meone you know to some-
thing you love“ – „Jemanden, 
den man kennt, zu etwas ein-
laden, was man liebt“. 

Gezielt sollen dabei Freun-
de und Bekannte, Neugierige, 

Distanzierte, Ausgetretene, 
Zweifler und religiös Unmu-
sikalische eingeladen wer-
den. 

Umfragen haben ergeben, 
dass etwa 95 Prozent aller 
Menschen, die einen Gottes-

dienst besuchen, nie andere 
dazu persönlich einladen. In 
den Kirchen liegen Postkar-
ten zum Mitnehmen aus, die 
als Einladungen von Gottes-
dienst-Teilnehmenden ver-
wendet werden können. BWB

GLÜCKLICHE MOMENTE

STELLENMARKT
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Finde deinen 

Traumjob
 in Osthessen!

Diese Postkarten liegen in den Kirchen aus, können mitge-
nommen werden und als Einladungen für den Gottesdienst 
am 17. September verwendet werden.   Foto: privat

spürbar

SONNTAG

„Spürbar Sonntag“: Projekt der evangelischen Gemeinden 

Gottesdienst neu erleben

SCHLÜCHTERN – Eine Fahrt 
nach Haibach und Miltenberg 
bieten die Seniorenbeauftrag-
ten der Stadt Schlüchtern, Il-
se Ott und Peter Triebensky, 
für Mittwoch, 23. August, an. 

Pro Person kostet die Fahrt 37 
Euro. Im Fahrpreis enthalten 
sind die Kosten für Bus, Früh-
stück, Modenschau, Mittages-
sen und Schifffahrt. Abfahrt 
ist in Höhe der Praxis Dr. 

Klagges in der Lotichiusstra-
ße um 8 Uhr und am Platz am 
Untertor um 8.05 Uhr.  Um 
Anmeldung unter (06661) 
85118 oder (06661) 4182 wird 
gebeten.  BWB

Senioren fahren nach Haibach
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Dirigent Romuald Ryborz begleitete seine Schülein Ava Nickels 
mit der Gitarre.  Fotos:  Dietmar Kelkel 

Der langjährige Stadtarchivar Bernd Ulrich und Bernd Reekers 
als Gönner J. J. Weitzel.  

SCHLÜCHTERN – Über 200 Se-
niorinnen und Senioren ha-
ben in der Stadthalle 
Schlüchtern einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag er-
lebt. Der Gesangverein Ein-
tracht und Martin Schäfer ge-
stalteten das Programm mu-
sikalisch. 

Ein besonderes Glanzlicht 
setzte die sechsjährige Ava 
Nickels mit mehreren klassi-
schen Musikstücken am Kla-
vier. „Ava kommt jetzt erst in 
die Schule und spielt in Bir-
stein schon die Orgel bei Got-
tesdiensten“, teilte Modera-
tor Peter Triebensky mit.  

Bernd Reekers trat als der 
Gönner der Stadt Schlüch-
tern, J. J. Weitzel, auf, der vor 
zwei Jahrhunderten seine 
Heimatstadt verließ und in 
Amsterdam Ansehen und 
Reichtum erwarb.  

Stadtarchivar Bernd Ulrich 
erzählte von einer schwarzen 
Kiste, die zwei Holländer vor 
vielen Jahren im Klosterrent-
amt abgegeben hatten. Erst 
35 Jahre danach, 1882, sei ans 
Licht gekommen, was in je-
ner Kiste gewesen war – die 
Regularien, die der Gönner 
vor seinem Ableben verfasst 
hatte. „Die Stadträte hatten 

natürlich gewusst, was in der 
Kiste war. Aber die haben 
dicht gehalten und gewartet 
bis die Zinsen des geerbten 
Vermögens so gewachsen wa-
ren, dass sie der Bevölkerung 
zu Gute kommen konnten.“ 
Sei es heute üblich, beim 
Weitzelfest Brezeln an die 
Kinder zu verteilen und die 
Kleintierzüchtern und Land-
wirte auszuzeichnen, sei dies 
beim ersten Weitzelfest im 
Jahre 1946 nicht so gewesen. 
„Die Kinder erhielten einen 
Apfel und Heringssalat“, be-
richtete Ulrich. 

Gleich am Anfang hatten 

Horst und Ingrid Schömer, 
Botschafter der Stiftung Bä-
renherz, eine Spende in Höhe 
von 2.000 Euro für krebs-
kranke Kinder entgegen ge-
nommen. 

Pfarrer i.R. Joachim Truss 
hatte in seiner Andacht be-
tont, dass die Gesellschaft 
Wärme brauche gegen den 
Egoismus, der immer mehr 
um sich greife. „Wir müssen 
wärmende Vorbilder sein. 
Bleiben Sie zuversichtlich. 
Wir alle werden noch ge-
braucht“, rief der Pfarrer den 
Seniorinnen zu Senioren zu. 
 CS

Über 200 ältere Mitbürger beim Seniorennachmittag

Neues über Gönner Weitzel

MARBORN – Der Naturpark 
Hessischer Spessart lädt für 
Sonntag, 27. August, zu einer 
Wildkräuterführung ein. Die 
Teilnehmenden lernen un-
zählige Wildkräuter kennen. 
Sie hören interessante Ge-
schichten und Wissenswertes 
über die gesunden Pflanzen 
und erhalten Tipps für die 
Verwendung in der feinen 
Kräuterküche. 

Darüber hinaus werden 
verschiedene Blüten, Kräuter 
und Früchte besprochen. Im 
Anschluss gibt es leckere 
Wildkräuter-Delikatessen 
zum Probieren. 

Treffpunkt ist um 14 Uhr 
Auf der Mauseller 11 in Mar-

born. Die Veranstaltung ist 
geeignet für Familien mit 
Kindern ab 6 Jahren und dau-
ert 2,5 Stunden auf einer 
Wegstrecke von 4 Kilome-
tern.  

Die Teilnahme kostet 15 
Euro für Erwachsene und Ju-
gendliche bis 15 Jahre und 8 
Euro für Kinder bis 14 Jahre 
inklusive Imbiss.  

Anmeldungen für den 
Nachmittag nimmt Natur- 
und Landschaftsführerin El-
ke Weber entgegen.  BWB 

Anmeldung 
Telefon (06663) 6565  
E-Mail: webermauseller@ 
t-online.de  

Führung und Verkostung mit Elke Weber

Wissenwertes über 
Kräuter

STEINAU – Zottelige Filmfre-
aks haben das Theatrium 
Steinau erobert. Bei dem 
Stück „Manche mögen’s heiß 
– Über die Schwierigkeiten ei-
nen Filmabend zu retten“ 
darf sich das Publikum auf 
turbulente Abende mit viel 
Musik freuen, auf unerwarte-
te Wendungen und eine Ma-
rylin Monroe, wie sie noch 
nie jemand erlebt hat.  

„Manche mögen’s heiß – 
über die Schwierigkeiten ei-
nen Filmabend zu retten“ 
wird im Theaterhof auf dem 
Kumpen in Steinau (Am Kum-

pen) aufgeführt. Der Eintritt 
kostet 28 Euro (ermäßigt 24 
Euro). 

Beginn ist jeweils 20.30 
Uhr, es besteht die Möglich-
keit sich vorher oder in den 
Pausen auf ein Getränk zu 
treffen. Bei schlechtem Wet-
ter findet das Stück im Thea-
trium statt.  Aufführungster-
mine sind:  Samstag, 12. Au-
gust, Freitag, 18. August und 
Samstag, 26. August BWB 

Tickets  
theatrium-steinau.de  
Telefon (06663) 3899715

„Manche mögen‘s heiß“

Zottelige Filmfreaks im 
Theatrium
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AUTOMARKT

KFZ-KAUFGESUCHE

WOHNMOBIL

IMMOBILIEN

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERMIETUNGEN

VERMIETUNGEN ALLGEMEIN

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

PARTNERSUCHE

BEKANNTSCHAFTEN

FLOHMARKT

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag,  9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Dr. Pe-
ter Mergler und Abendmahl. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst. 

 
EVANGELISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag,  10 
Uhr: Musikalischer Gottes-
dienst mit Kantor Dr. Schnei-
der.  
Niederzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Elm: Sonntag, 14 Uhr: Got-
tesdienst zum Backhausfest 
vor der Kirche mit Lektor 
Schauberger. 
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt. 
Reinhards: Samstag,  17 Uhr: 
Taufe. 
Hintersteinau: Samstag, 
18.30 Uhr: Gottesdienst.         
Wallroth: Sonntag, 9.30 Uhr:       
Gottesdienst.  
Breitenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. 
Hohenzell: Sonntag,      9.30 
Uhr:    Gottesdienst mit Lek-
torin Schwab.  
Bellings: Sonntag, 10.45 Uhr:  
Gottesdienst mit Lektorin 
Schwab.   
Altengronau: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 

Baude.   
Oberzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Kirmesgottesdienst  
mit Pfarrer Schmitz.  
Schwarzenfels: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Lektor Baude. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst zum Kurparkfest am 
Musikpavillon im Kurpark.  
     

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt, 
anschließend Fatima-Gebet.   
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer  
Sprache. 18 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse. – Sonntag, 
10 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Kurparkfest 
am Musikpavillon im Kur-
park. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe.   
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Ahl: Samstag, 15 Uhr: Taufe.  
– Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranzandacht an der Grotte. 
Züntersbach, Mottgers, Al-
tengronau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse in Mottgers.  
Sannerz: Sonntag, 10 Uhr: 

Hl. Messe zum Patrozinium, 
anschließend gemütliches 
Beisammensein.  
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe Patrozinium.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) um 21 Uhr sowie das 
Freitagsgebet um 13.20 Uhr 
im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu  
gehalten. 
 

JEHOVAS ZEUGEN 
Schlüchtern: Samstag,  17.30 
Uhr: Vortrag zum Thema 
„Was bringt es, sich von Gott 
leiten zu lassen?“. Anschlie-
ßend wird das Thema „Du 
kannst deine Ziele errei-
chen“ besprochen. – Mitt-
woch, 19 Uhr: Dreiteiliges 
Programm „Unser Leben 
und Dienst als Christ“. Zu-
gangsdaten für die Video-
Übertragung unter (01577) 
3434237. Gottesdienste in 
Präsenz im Königreichssaal, 
Schlierbacher Straße 41, in 
Wächtersbach.

Gottesdienste 

Das Vorstandsteam der Landfrauen (von links): Saskia Spielmann,  Carolin Uebel, Vanessa Der-
nesch, Leslie Kramer und Svenja Staaf.   Foto: Verein

SEIDENROTH – Ein neues Vor-
standsteam führt die Land-
frauen  Seidenroth 2.0. Ein-
stimmig gewählt bei der Jah-
reshauptversammlung wur-
den Vanessa Dernesch, Caro-
lin Uebel, Leslie Kramer, 
Svenja Staaf und Saskia Spiel-
mann. Paula Gellhaar und Ly-
dia Staaf hatten sich nicht 
mehr zur Wahl gestellt. Die 
Landfrauen dankten ihnen 
für ihre geleistete Arbeit in 
den letzten  vier Jahren. 

Im Vorfeld der Wahl hatte 
Vorsitzende Vanesssa Der-
nesch das vergangene Jahr  
mit zahlreichen Aktivitäten 
Revue passieren lassen. Sie 
nannte die Messe Wächters-
bach, das Sommerfest Sunny-
faces, das Freilichtkino Stei-
nau und den Zimtsternmarkt 
in Seidenroth. 

„Nur mit Hilfe vieler f leißi-
ger Kuchenbäckerinnen, Fin-
ger-Food-Unterstützerinnen 
und Helferinnen vor, nach 
und während dieser Events 

konnten wir auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken. Da-
für möchten wir Danke sa-
gen. Uns werden  aber auch 
Lachyoga, das Stammtisch-
treffen, Wanderungen und 

die Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Würzburg in gu-
ter Erinnerung bleiben“, ver-
sicherte Vanessa Dernesch.  

Den Kassenbericht hatte 
Carolin Uebel vorgestellt. Aus 
den positiven Zahlen resul-
tierte eine positive Stimmung 
für alles Zukünftige. 

Nach dem letzten Tagesord-
nungspunkt Sonstiges ließen 
die Landfrauen den Abend bei 
Bratwurst, Salatbuffet und 
Cocktails von „We Love Cock-
tails“ aus Wächtersbach aus-
klingen. 

Als Gast konnten die Sei-

denrotherinnen Christa 
Hopf, Vorsitzende des Be-
zirkslandfrauenverbands 
Schlüchtern, begrüßen.  BWB

Jahreshauptversammlung der Landfrauen Seidenroth 2.0 

Neues Vorstandsteam 
gewählt

SCHLÜCHTERN – Der Verein 
für Sport und Gesundheit 
lädt für Samstag, 19. August, 
zur nächsten Radtour ein. Ab-
fahrt nach Schotten ist um 9 
Uhr vom Parkplatz am Unter-
tor in Schlüchtern. Von 
Schotten aus geht es rund 60 
Kilometer im Rundkurs vor-
bei am Nidda-Stausee über 
Stornfels und Nidda wieder 
zurück nach Schotten. Unter-
wegs ist eine Einkehr zu Kaf-
fee und Kuchen geplant. Es ist 
Rucksackverpflegung vorge-
sehen. Eine Anmeldung ist 
nur für diejenigen erforder-
lich, die eine Radtransport-
möglichkeit suchen oder an-
bieten können. Infos unter  
(06661) 9192930.  BWB

Nächste Radtour  
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ALTENGRONAU – Zum Open-
Air-Kino lädt der Förderver-
ein der evangelischen Kirche 
für Freitag, 18. August, um 21 
Uhr ein. Die französische Ko-
mödie „Monsieur Claude und 
sein großes Fest“ verspricht 
einen unterhaltsamen Abend 
auf dem Altengronauer Dorf-
platz. Es werden Snacks und 
Getränke angeboten. Der Ein-
tritt ist frei, es wird um eine 

Spende für die Dachsanie-
rung der Kirche gebeten. 

Zum Filminhalt: Zum 40. 
Hochzeitstag ihrer Eltern ha-
ben die vier Töchter von Clau-
de und Marie Verneuil be-

schlossen, eine große Überra-
schungsparty im Haus der Fa-
milie in Chinon zu veranstal-
ten. 

Zu dieser Gelegenheit laden 
sie die Eltern ihrer Ehemän-
ner für einige Tage ein. So 
müssen Claude und Marie die 
Eltern von Rachid, David, 
Chao und Charles unter ih-
rem Dach begrüßen, wo-
durch die Party sich schnell 

turbulent entwickelt.  
„Monsieur Claude und sein 

großes Fest“ ist der dritte Teil 
der beliebten „Monsieur 
Claude“-Reihe mit Christian 
Clavier. 

Zur Einstimmung auf den 
Film können Besucher ab 19 
Uhr an der Wein-Ape schon 
etwas französisches Flair auf 
dem Dorfplatz und der Alten 
Brücke genießen.  BWB

Open-Air-Kino mit „Monsieur Claude und sein großes Fest“

Eine große Überraschungsparty

Französisches Flair 
genießen
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STEINAU – Es war beim 20. 
Steinauer Märchensonntag, 
der unter dem Motto „Die 
zertanzten Schuhe“ stand, 
nicht ganz so einfach, das Ge-
heimnis der zertanzten Schu-
he zu lüften. Nicht nur einige 
Regenschauer verzögerten 
die Lösung.  

Im Märchen der Brüder 
Grimm hieß es: „Es war ein-
mal ein König, der hatte 
zwölf Töchter, eine immer 
schöner als die andere. Sie 
schliefen zusammen in ei-
nem Saal, wo ihre Betten ne-

beneinander standen, und 
abends wenn sie darin lagen, 
schloss der König die Tür zu 
und verriegelte sie. Wenn er 
aber am Morgen die Türe auf-
schloss, so sah er, dass ihre 
Schuhe zertanzt waren, und 
niemand konnte herausbrin-
gen, wie das zugegangen 
war.“  

Die Tänzerinnen des Bal-
lettsaal Opsahl hatten da ihre 
eigene Version und Regisseur 
und Schauspieler Kurt Spiel-
mann machte sich als Mag-
nus, der Schuster, so seine Ge-

danken darüber. Im Freiluft-
theater im Amtshof ließ sich 
der König von orientalischen 
Tänzerinnen „erbauen“. Da 
hatte man aber den Eindruck, 
dass seine Majestät zu tief ins 
Glas geschaut hat. Auch 
Künstlerin Laurana erlebte in 
ihrem Aerial Hoop ein durch-
tanzte Nacht. 

Auch Pfarrer Gernot Flei-
scher hatte sich im evangeli-
schen Märchengottesdienst 
in der Katharinenkirche so 
seine Gedanken  um das 
Grimmsche Märchen ge-

macht. 
Pünktlich um 11 Uhr hat-

ten die Fanfarengruppe des 
Musikvereins und Bürger-
meister Christian Zimmer-
mann das Jubiläumsfest er-
öffnet. Da lachte sogar mal 
kurz die Sonne. Gesang, Spiel 
und Tanz gab es am Kumpen, 
in der Katharinenkirche und 
im Schlosshof reichlich.  

Minnesang und Sauflieder 
von Minnesoda, irische Folk-
lore von Rosa Lignum und das 
Duo Wood & Voice sorgten 
für den richtigen Musikmix. 
Unterwegs begegneten die 
Kinder Prinzessin Feuerfünk-

chen auf Stelzen, Drehorgel-
spieler Martin Kohlhaas, Tän-
zerin Hanan mit ihrem Solda-
ten Hans oder Märchenerzäh-
ler John Rogers. 

Die Jüngsten angelten zer-
tanzte Schuhe aus dem Mär-
chenbrunnen, vergnügten 
sich beim Seilspringen, Pony-
reiten, Bogenschießen oder 
im Märchenwald. Der Tanz-
meister lud zu Märchentän-
zen ein. 

Nach einem erlebnisrei-
chen Tag blieb dann nur noch 
eine Frage offen, wie es zu 
den zertanzten Schuhen ge-
kommen war. Ja, da war ein 

hell erleuchtetes Schloss, aus 
dem Musik kam. Dahin „ent-
führten“ die Prinzen die Prin-
zessinnen so manche Nächte. 

Der Märchensonntag war 
auch irgendwie eine Homma-
ge an den zu früh gestorbe-
nen Leiter des Brüder-
Grimm-Museum, Burkhard 
Kling, dessen Lieblingsmär-
chen „Die zertanzten Schu-
he“ war.  

Das Motto für den Mär-
chensonntag im nächsten 
Jahr steht auch bereits fest: 
Dann stehen „Die zwei Brü-
der“ Pate für das bunte Fami-
lienfest. CS

20. Märchensonntag in Steinauer trotz Wetterkapriolen ein voller Erfolg
Viele Nächte in zertanzten Schuhen

Pfarrer Gernot Fleischer bewies beim Märchengottesdienst in der Katharinenkirche ein weite-
res Mal sein schauspielerisches Talent.   Foto: Sabine Broj 

Königstöchter und Prinzen waren zum Märchensonntag in Steinau allerorten anzutreffen.  
  Fotos (5): Dietmar Kelkel 

In der Katharinenkirche lauschten die Besucher der Musik. 

Zertanzte Schuhe konnten die Kinder aus dem Märchenbrun-
nen angeln – davon ließen sich die jüngsten Besucher auch 
durch einen Regenschauer nicht abhalten. 

Drehorgelmann Martin emp-
fing die Besucher nach dem 
Gottesdienst. 

Von den Fanfarenbläsern musikalisch begleitet, eröffnete Bürgermeister Christian Zimmer-
mann den Märchensonntag. 
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BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Apothekendienste: 14. Au-
gust: Apotheke am Schloss 
(Birstein) und Jossa-Apothe-
ke (Jossgrund), 15. August: 
Kurpark-Apotheke (Bad 
Orb), 16. August: Martinus-
Apotheke (Bad Orb),   17. Au-
gust: Engel-Apotheke (Sal-
münster), 18. August: Spru-
del-Apotheke (Bad Soden),  
19. August: Marien-Apothe-
ke (Biebergemünd), 20. Au-
gust: easy-Apotheke (Sal-
münster). 
 

SCHLÜCHTERN 
Apothekendienste: 14. Au-
gust: Lotichius-Apotheke 
(Slü), 15. August: Alte Apo-
theke (Flieden), 16. August: 
Löwen-Apotheke (Sterbfritz) 
und Coestersche Apotheke 
(Neuhof), 17. August: Brü-
der-Grimm-Apotheke (Stei-
nau) und Kalbach-Apotheke 
(Kalbach), 18. August: Mari-
en-Apotheke (Flieden), 19. 
August: Rathaus-Apotheke 
(Slü), 20. August:  Bergwin-

kel-Apotheke (Slü). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig. 
 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin, Telefon 
(01805) 607011, zu erfragen.

Notdienste 

STEINAU – Der VHC Steinau 
unternimmt am Sonntag, 13. 
August, eine 15 Kilometer 
lange Wanderung im Bereich 
Schotten zu den Mammut-
bäumen und zum Nidda-
Stausee. Treffpunkt zur Ab-
fahrt nach Schotten ist um 8 
Uhr am Schlossparkplatz in 
Steinau. Die Wanderführung 
hat Jürgen Drebert, Telefon 
(06663) 1781. Es ist Rucksack-
verpflegung vorgesehen.  BWB

Zu den 
Mammutbäumen 

REGION – Auf einigen Landes-
straßen im Kreisgebiet sind 
ab Montag, 21. August, auf-
grund von Baumfällarbeiten 
Behinderungen im Verkehr 
und auch kurzzeitige Voll-
sperrungen möglich. Betrof-
fen sind im Zeitraum bis Frei-
tag, 1. September, die Landes-
straßen L3179 (Burgjosser 
Heiligen bis Alsberg), L2304 
(Altengronau bis Landesgren-
ze), L3196 (Marjoß bis Jossa) 
und L3178 (Merneser Heili-
gen bis Mernes). Der Verkehr 
wird an den betroffenen Stel-
len durch Lichtsignalanlagen 
geregelt; Umleitungsstrecken 
müssen nicht eingerichtet 
werden. Die Arbeiten entlang 
dieser Landesstraßen waren 
ursprünglich für Anfang Au-
gust vorgesehen, mussten je-
doch kurzfristig verschoben 
werden.  BWB

Behinderungen 
durch 

Baumfällarbeiten

SCHLÜCHTERN – Unter dem 
Motto „Mehr Demokratie fei-
ern“ lädt ein Demokratie-
Bündnis für Samstag, 18. Au-
gust, in den neuen Schlöss-
chengarten an der Stadthalle 
ein. Das Demokratie-Bündnis 
ist ein Zusammenschluss von 
DGB Hessen-Thüringen, 
Hand aufs Herz Gelnhausen, 
IG-Metall Hessen, Omas ge-
gen Rechts Fulda und Geln-
hausen, SPD Schlüchtern, Die 
Linke Hessen, Bündnis 90/Die 
Grünen Schlüchtern/Hessen 
und der Vereinigung der Ver-
folgten des Naziregimes – 
Bund der Antifaschistinnen 
und Antifaschisten. 

In der Pressenotiz zu dem 
Fest heißt es: „Demokratie ist 
eine Errungenschaft, die es 

gilt, jeden Tag neu zu vertei-
digen – vor allen Dingen ge-
gen eine AfD, bei der die Zer-
störung der Demokratie ‚Pro-
gramm’ ist. Wir wollen die 
Demokratie feiern, die einzi-
ge Staatsform, die uns unsere 
Grundrechte garantiert.“ 

Das Fest beginnt um 17 
Uhr, die Hüpfburg für Groß 
und Klein ist ab 16 Uhr aufge-
baut, Essen und Trinken von 
Lenz und Lambert sowie Kun-
terbuntes wird angeboten. 
Für die musikalische Unter-
malung sorgen Singer-
Songwriter Siegbert Kühn 
und die Gipsies. 

Schirmherr der Veranstal-
tung ist Joachim Truß. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen.   BWB

Im Schlösschengarten

„Mehr Demokratie 
feiern“

Unterwegs mit 
dem Kater

In der vierten Woche der hes-
sischen Sommerferien, am 
Mittwoch, 16. August,  bietet 
das Verkehrsbüro Steinau für 
Kinder und Erwachsene eine 
einstündige Märchen-Mit-
mach-Führung an. Alle Teil-
nehmer erwartet der „Ge-
stiefelte Kater“ um 14 Uhr 
am Märchenbrunnen auf 
dem Marktplatz. Die Füh-
rung kostet für Kinder 4 Eu-
ro, für Erwachsene 7 Euro. Ti-
ckets und Informationen im 
Verkehrsbüro Steinau, Tele-
fon (0 66 63) 97388.  BWB 
steinau.de

SCHLÜCHTERN – Mit elf Auto-
mobilen und zwei Motorrä-
dern haben die Oldtimer-
Fahrzeug-Freunde Schlüch-
tern eine Dienstagabend-Aus-
fahrt unternommen. 25 Teil-
nehmer machten sich auf zu 
einer Tour durchs Fuldaer 
Land über Magdlos, Hosen-
feld, Giesel, Johannesberg, 
Ziegel und Neuhof ins König-
reich Flieden zur dortigen Mi-
nigolfanlage. Hier wurde ein 
Turnier ausgetragen, bei dem 
es Medaillen zu gewinnen 
gab. Am Ende des Turniers 
gab es Gold für das Team „Co-
Vo“, Silber für Team „Scho-
ckel“, und Bronze hatte sich 
das Team „WeHoKa“ erspielt. 
Bei Grillspezialitäten, bestem 
Wetter und guter Laune sa-
ßen die Oldtimer-Fahrzeug-
Freunde noch bis nach Son-
nenuntergang zusammen.    

 BWB

Oldtimer-
Ausfahrt durchs 

Fuldaer Land


